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ÖFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT 

 
B E S C H L U S S P R O T O K O L L 

 
über die 11. öffentliche Sitzung  

des Kultur- und Sozialausschusses 
 
 

 
 
 
 
Sitzungstag : 22.03.2023 
 
Sitzungsort : im Familienzentrum Quellenpark, Johannes-Gutenberg- 

 Straße 13a 
 
Sitzungsdauer : Beginn: 19:00 Uhr – Ende: 21:00 Uhr 
 
Unterbrechungen : - keine - 
 
 
 
Die Mitglieder des Kultur- und Sozialausschusses waren durch Einladung vom 08.03.2023 - 
unter Angabe der zu behandelnden Tagesordnungspunkte - einberufen worden. 
 
Einwände gegen die ordnungsgemäße Ladung wurden nicht erhoben. 
 
Sitzungsort, Sitzungstag, Sitzungsbeginn sowie die Tagesordnung wurden im amtlichen  
Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Vilbel am 16.03.2023 veröffentlicht. 
 
Der Kultur- und Sozialausschuss war nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig (s. Anwesenheitsliste). 
 
Über sämtliche Tagesordnungspunkte wurde in öffentlicher Sitzung verhandelt. 
 
 
 
 
Susanne Reichert   Benjamin Haufe 
Ausschussvorsitzende       Schriftführer 
 
  



Kultur- und Sozialausschuss vom 22.03.2023  - Seite  - 

 
A n w e s e n h e i t s l i s t e : Mitgliederzahl: 13 
Davon anwesend: 12 
 
           Fraktionsstärke: 
 
a) stimmberechtigt: 
 
 
CDU           5 Mitglieder 
 
Barakat, Saadallah (ab TOP 1b) 
Eckhardt, Deliah (ab TOP 3, zuvor Utter, Irene) 
Kallmeyer, Matthias  
Reichert, Susanne - Ausschussvorsitzende ab TOP3 - 
Stockbauer, Iris  
 
SPD           2 Mitglieder 
 
Hauer, Carsten (vertritt Arabin, Klaus) 
Fuhrmann, Mirjam - stellv. Vorsitzende - 
 
GRÜNE          4 Mitglieder 
 
Matthias, Jens (vertritt Anders, Kathrin) 
Gellner, Myriam  
Schärpf, Petra  
Yönter, Isil  
 
FDP           1 Mitglied 
 
Schlessmann, Erich  
 
AfD           1 Mitglied 
 
Mitglied der AfD 
 
b) nicht stimmberechtigt:   
 
vom Magistrat:    Stadträtin Ricarda Müller-Grimm 
      Stadtrat Clemens Breest (GRÜNE) 
 
von der Stadtverordnetenversammlung: ./. 
 
von der Verwaltung:    FBL Soziale Sicherung Jörg Heinz 
      FB Soziale Sicherung Susanne Otte-Seybold 
 
Schriftführer:     Benjamin Haufe 
 
c) es fehlten: 
 
 
Presse:  1 Zuhörer: 1 
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TAGESORDNUNG 

 
 
 

1. Mitteilungen   
 
 

a) der Ausschussvorsitzenden   
 
 

b) des Magistrats   
 
 

2. Wahl der Ausschussvorsitzenden / des 
Ausschussvorsitzenden 

  

 
 

3. Bericht städtisches Familienzentrum Quellenpark   
 
 

4. Bundesfördermittel „Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur 
und Gesundheit“: Zukunftswerkstatt und Zukunftsausschuss 

  

 
 

5. Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 
06.03.2023 - 23/23 
betr. Bericht Bedarfsermittlung und -planung  
        Kindertagesstätten, U3 und Ü3 

2023/23 AT  

 
 

6. Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 
06.03.2023 - 24/23 
betr. Berichterstattung Projekt "Zukunftsausschuss -  
        Jugendausschuss" 

2023/24 AT  

 

 
 
Ende der Tagesordnung 
 
 
Frau Fuhrmann (SPD) eröffnet und leitet die Sitzung bis Frau Reichert (CDU) als neue 
Ausschussvorsitzende gewählt wird.  
 
 
 
 
TOP 1. Mitteilungen 
 
a) der Ausschussvorsitzenden 
 
 
Es wird eine Schweigeminute für den verstorbenen Stadtverordneten Raimo Biere (AfD) 
abgehalten. 
 
 
b) des Magistrats 
 
 
Der Jahresbericht der Sucht- und Drogenberatungsstelle liegt vor und ist dem Protokoll als 
Anlage 1 beigefügt. 
 
Weitere Mitteilungen sind dem Protokoll als Anlage 2 beigefügt. 
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TOP 2. Wahl der Ausschussvorsitzenden / des Ausschussvorsitzenden 
 
 
Frau Susanne Reichert (CDU) wird im Namen der Koalition von Irene Utter (CDU) als 
Ausschussvorsitzende vorgeschlagen, weitere Vorschläge liegen nicht vor.  
 
Es wird gemäß § 55 (3) HGO per Handzeichen gewählt.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
- e i n s t i m m i g – (12) 
 
 
 
Frau Reichert (CDU) nimmt die Wahl an. 
 
 
TOP 3. Bericht städtisches Familienzentrum Quellenpark 
 
 
Vortrag wird von Frau Otte-Seybold (FB Soziale Sicherung) gehalten. Die Power-Point-
Präsentation wird dem Protokoll als Anlage 3 beigefügt. 
 
 
 
TOP 4. Bundesfördermittel „Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und 

Gesundheit“: Zukunftswerkstatt und Zukunftsausschuss 
 
 
Frau Stadträtin Müller-Grimm und Herr Jörg Heinz (FBL Soziale Sicherung) berichten zu den 
Bundesfördermittel „Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit“: 
Zukunftswerkstatt und Zukunftsausschuss.  
  
Dieser wird dem Protokoll als Anlage 4 beigefügt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kultur- und Sozialausschuss vom 22.03.2023  - Seite  - 

 
TOP 5. Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 06.03.2023 - 23/23 

betr. Bericht Bedarfsermittlung und -planung Kindertagesstätten, U3 und Ü3 
 
Frau Stadträtin Müller-Grimm weist daraufhin, dass die Kindertagesstättenbedarfsplanung zu 
den Aufgaben des Trägers der Jugendhilfe, also dem Wetteraukreis, gehört. Die aktuelle 
jährliche Bedarfsplanung liegt noch nicht vor und kann erst nach der Veröffentlichung durch 
den Wetteraukreis zur Verfügung gestellt werden.  
 
Im Kultur- und Sozialausschuss kann daher zu folgenden Themen berichtet werden: 
- Aktuelle Situation der städtischen Warteliste (einschließlich der Nichterfüllung von 

Rechtsansprüchen / Negativbescheinigungen usw.) 
- Präsentation Demografiedaten für den Kita-Bereich 
- Platzreduzierung durch Integrationskinder 
- Personalbemessung; Gesetzliche Grundlagen im Vergleich zu den Qualitätsstandards der 

Stadt Bad Vilbel 
- Ursachen der Personalknappheit  
- Maßnahmen zur Personalgewinnung 
- Geplante Ausweitung der Platzkapazitäten 
- Zentrale Anmeldeplattform „Quellen-Kids online“ 
 
Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
- e i n s t i m m i g – (12) 
 
 
TOP 6. Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 06.03.2023 - 24/23 

betr. Berichterstattung Projekt "Zukunftsausschuss - Jugendausschuss" 
 
 
Der Antrag wird von der antragstellenden Fraktion zurückgezogen. 
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Jahresbericht 2022 
Suchthilfe und Suchtprävention 

für Bad Vilbel und Karben 

Die gefangene Seele; Patientenarbeit 
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1 Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse 
 

 Im Berichtsjahr 2022 wurde unter den schwierigen Umständen der Pandemie 
bedingten Beschränkungen die Beratungsarbeit aufrechterhalten.  
Der Bereich der Öffentlichkeitsarbeit und Prävention musste zurückgestellt 
werden, sodass es kaum Präventionsaktivität gab.  

 Im Berichtsjahr wurden 163 (2021:146) Menschen in 681 (2021:584) 
Beratungsgesprächen in Bad Vilbel und Karben beraten. Hiervon wurden 37 
(2021: 33) Beratungen in Form eines Einmalkontaktes geleistet. 

 In 35 Fällen (2021:28) konnten weitere Hilfen vermittelt werden. Dies waren 28 
Vermittlungen in stationäre Maßnahmen der Suchtkrankenhilfe. 

 Von den 163 Personen, die Beratungsangebote wahrnahmen, waren 139 selbst 
von einer Suchtproblematik betroffen, 24 (2021: 22) gehörten zum sozialen 
Umfeld. 

 Im Zusammenhang mit einer Alkoholproblematik wurden insgesamt 85 
(2022:67) Menschen betreut. In 43 (2022:47) Fällen war Haschischmissbrauch 
oder –abhängigkeit der Beratungs-anlass. 

  Auch das Projekt „cool sein, cool bleiben“ wurde 2022 nur in Teilen 
durchgeführt. 

 
1.1  Die Beratungsstelle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Beratungszentrum Karben in der Ramonville Straße 1-3 und in Bad Vilbel, Frankfurterstr. 84 
 
Die Beratungsstelle „Suchthilfe und Suchtprävention für Bad Vilbel und Karben“ 
(SHSP) ist zuständig für alle hilfesuchenden Menschen mit Suchtproblemen. Dazu 
gehören ohne Alterseinschränkung gefährdete und abhängige Menschen von 
legalen und illegalen Suchtmitteln (Alkohol, Medikamente, Cannabis, Ecstasy, 
Kokain, Heroin, etc.) sowie Personen mit Spielsucht und anderen 
stoffungebundenen Abhängigkeitsformen. Hilfe finden zudem Angehörige und 
sonstige Bezugs- oder Kontaktpersonen des o.g. Personenkreises. 
Die Aufgaben der Beratungsstelle umfasst folgende Schwerpunkte: 

 Suchtprävention, Beratung und Behandlung von Menschen mit 
Suchtgefährdung bzw. Suchterkrankung 

 Angehörigenberatung 
 Ambulante Suchtnachsorge im Anschluss an stationäre 

Entwöhnungsbehandlung 
 

In Bad Vilbel und in Karben stehen Räumlichkeiten für die Beratung zur Verfügung. 
Für Suchtberatung sind 19,25 Std./wtl. und für Präventionsangebote 19,25 Std./wtl. 
Arbeitszeit des Mitarbeiters vorgesehen.  
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Finanzielle Träger der Stelle sind die Städte Bad Vilbel und Karben. Der Wetteraukreis 
gewährt einen finanziellen Zuschuss. Die Einrichtung ist an das Zentrum für Jugend-
beratung und Suchthilfe für den Wetteraukreis angegliedert. 
 

1.2 Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung 
 

Der Suchthilfeverbund JJ befasst sich systematisch und kontinuierlich mit Fragen der 
Qualitätsentwicklung und -sicherung nach dem Qualitätsmodell der Europäischen 
Gemeinschaft für Qualitätsmanagement (EFQM). Das hierzu erforderliche 
Qualitätsmanagementsystem beinhaltet alle notwendigen Aktivitäten der Einrichtungen von JJ, die 
zur Verbesserung der Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität im Suchthilfeverbund beitragen. Ziel 
ist, den bei JJ bereits erreichten Stand der Qualitätsentwicklung systematisch und strukturiert 
weiter zu verbessern, um damit die hohe fachliche Qualität der Angebote des Trägers zu 
gewährleisten. 
 

1.3 Managementbewertung 
 
Die für das Jahr 2022 geplanten Projekte und die Jugendschutzaktionen bei 
verschieden Kerben und Volksfeste konnten wieder durchgeführt werden.  
 

3.  Beratungsarbeit 
 

3.1  Statistische Angaben zur betreuten Klientel 
 

Die Erhebung und Auswertung der statistischen Daten basieren auf der 
computergestützten Auswertung der Horizontdaten durch die Einrichtung Suchthilfe 
und Suchtprävention. 
Im Berichtsjahr 2022 wurden insgesamt 163 Klienten/innen (2021:146) namentlich 
erfasst, das bedeutet einen Anstieg um ca. 12%. 
 

3.2  Klientel und Kontakte 
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Im Auswertungszeitraum 2022 wurden 163 Personen in Bad Vilbel und Karben beraten. Es wurden 
681 Beratungsgespräche (2021:584) mit ihnen geführt, das ist eine Zunahme von ca. 17 %. Hiervon 
entfielen 92 Klient/innen mit 386 Beratungsgesprächen auf Bad Vilbel und 71 Klient/innen mit 
295 Beratungsgesprächen auf Karben. Dies ist ein leichter Anstieg der Anzahl der Klientel und der 
Beratungsgespräche besonders in der Beratungsstelle Karben.

 
 
 

3.3  Alter der Klientel 
 

 
 
In diesem Schaubild sind die Einmalkontakte enthalten. 
 
 

3.4  Betreuungsgrund 
 
Der Anlass für die Beratung war in 139 Fällen der eigene schädliche Umgang bzw. Abhängigkeit von 
Suchtmitteln. Zum sozialen Umfeld (Angehörige, Freundeskreis) gehörten 24 der beratenen 
Personen. 
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3.5  Behandlungsbedürftige Suchtprobleme 
 

Der Bereich illegaler Drogen ist fast gleichgeblieben. Der Bereich Alkohol ist im Vorjahr gestiegen 
85 (2021:52 Fälle). 
Insgesamt hatten 77 Personen Probleme im Zusammenhang mit dem Konsum illegaler Drogen. In 
einem Fall war Mediennutzung und path. Glücksspiel der Beratungsanlass. 
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3.6  Beratungsende und Konsumstatus 
 

 
 
Im Berichtsjahr beendeten insgesamt 85 Menschen die Betreuung. Regulär wurden 
hiervon 76 beendet (18 Weitervermittlungen/58 planmäßige Abschlüsse), 9 brachen 
die Betreuung ab, 50% weniger als im Vorjahr. In 18 Fällen erfolgte eine 
Weitervermittlung in stat. Behandlung und Beendigung der Betreuung. 
 
 
 
 
 

3.7  Vermittlungsarbeit  
 

In stationäre Alkohol- oder 
Drogenentwöhnungsbehandlungen, wie Fach- und 
Entzugskliniken, wurde 28mal vermittelt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Einsatz des RTWs in der Beratungsstelle 
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3.8 MPU‐Vorbereitung  

Um ein Straßenverkehr mit einem Kraftfahrzeug aktiv teilnehmen zu dürfen bedarf es einer 

Fahreignung. Laut § 2 Abs. 2 Straßenverkehrsgesetz (StVG) heißt es: Geeignet zum Führen von 

Kraftfahrzeugen ist, wer die notwendigen körperlichen und geistigen Anforderungen erfüllt 

und nicht erheblich oder nicht wiederholt gegen verkehrsrechtliche Vorschriften oder gegen 

Strafgesetze verstoßen hat. Liegt die Fahreignung nicht mehr vor droht der 

Fahrerlaubnisentzug. 

Wer unter Einfluss von Alkohol, Drogen oder beidem am Straßenverkehr teilnimmt, dem 

droht der Entzug der Fahrerlaubnis.  Zur Wiedererlangung der Fahrerlaubnis muss ein 

positives Gutachten einer Medizinisch‐Psychologischen Untersuchungsstelle der 

Führerscheinbehörde vorgelegt werden. 

Im Jahr 2021 wurden ca. Neunzigtausend Gutachten in Deutschland durchgeführt, hiervon 

37% wegen Alkohol im Straßenverkehr. 

Quelle ADAC 

Die medizinisch‐psychologischen Untersuchung (MPU; im Volksmund Idiotentest) besteht aus 

einem ärztlichen und psychologischen Teil. In bestimmten Fällen z.B. bei 

(Alkoholabhängigkeit, Drogenkonsum) muss ein Abstinenzprogramm von einem Jahr 

nachgewiesen werden. 

 

 

 

17

8

2 2

ALKOHOL CANNABIS KOKAIN OPIATE

MPU-Vorbereitung
2022

Quelle SHSP

59%

27%
7% 7%
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Der Entzug der Fahrerlaubnis bedeutet einen starken Eingriff in die Lebenswelt der 

Betroffenen. Oft bedeutet der Fahrerlaubnisentzug auch der Verlust der Arbeitsstelle. Die 

Kosten für die Wiedererlangung der Fahrerlaubnis können schnell 2000 Euro Marke 

übersteigen. 

Im Bereich der MPU Vorbereitung sind viele selbsternannte MPU Berater unterwegs. Der 

Begriff MPU Berater ist gesetzlich nicht geregelt, das heißt jeder darf sich MPU Berater 

nennen und MPU Beratung anbieten. 

Wir als Suchtberatung bieten die fachliche Aufarbeitung des Suchtmittelkonsums und 

begleiten bei den notwendigen Veränderungen der Einstellung zum Konsum.  

Im Berichtsjahr nahmen 29 Personen dieses Angebot in Bad Vilbel und Karben an. Von den 

Beratenden machten 10 eine MPU, erhielten acht ein positives Gutachten und erhielten ihre 

Fahrerlaubnis zurück. 

 

3.9 Suchtnachsorge 

Das Angebot der Suchtnachsorge richtet sich an Menschen, die eine stationäre 

Entwöhnungsbehandlung in einer Fachklinik absolviert haben. Sie sichern ihrer erworbenen 

Verhaltensweisen, das Erlernte kann in den Alltag integriert werden, es entstehen neue 

soziale Kontakte, Rückfälle können vermieden werden oder aufgearbeitet werden, Hilfe bei 

der Reintegration in den Arbeitsmarkt. Die Leistungsdauer beträgt sechs Monate und 

beinhaltet 20 Sitzungen. 

Im Berichtsjahr 2022 nahmen 16 Personen das Angebot der Suchtnachsorgegruppe in Bad Vilbel war. 

Krisen konnten bewältigt werden. Die Hauptproblematik war bei allen Alkohol. Die meisten (12 

Personen), die die Maßnahme beendeten konnten ihre abstinente Lebensweise stabilisieren.  

 

 
1.4 Suchtprävention und Vernetzung  

 
4.2 Arbeitsgruppen und Gremien mit Beteiligung der Stelle 
 
 
 AK Sucht in der Arbeitswelt, AK Sucht Wetterau 

 
4.3 Folgende Veranstaltungen wurden organisiert, 
betreut oder besucht 
 
 Aktion Jugendschutz in Kloppenheim, Rendel, 

Weihnachtsmarkt Karben 
 „Cool sein – cool bleiben“, ein Gewaltpräventionsprojekt 

für Schulen 
 Aktion Drogen und Alkohol im Straßenverkehr 
 Informationsveranstaltungen für Schulklassen 
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 Pressekonferenz 
 Selbsthilfemeile Bad Nauheim 
 Aktionstag Suchtberatung 
 Friedberg spielt 
 
 
 
 

 
 
                                                                                                        Selbsthilfemeile Bad Nauheim 
 
 
  

4. Ausblick 
Das Beratungsangebot der Suchthilfe und Suchtprävention wurde im Berichtsjahr 
sehr gutangenommen. 
Die Kooperation mit den verschiedenen Stellen und Institutionen in beiden Städten 
und insbesondere den überregional zuständigen Mitarbeitern/innen der 
Bewährungshilfe Frankfurt und Jugendgerichtshilfe Wetteraukreis wird auch im 
kommenden Jahr intensiviert werden. 
Die bewährte und gute Zusammenarbeit mit den für die Einrichtung zuständigen 
Mitarbeitern/innen der Stadtverwaltungen von Bad Vilbel und Karben wird 
fortgeführt. 
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5. Leitbild JJ 

 
 
 
 
 
 
 



11 
 

6. Organigramm JJ 
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Friedbergerstr. 84, 61118 Bad Vilbel 
Fon 06101m83459 · Fax 06101 499646    
Ramonville Straße 1-3, 61184 Karben 
Fon 06039 481180 
E-Mail  lutz.illhardt@jj-ev.de · www.jj-ev.de 
 
 
Jugendberatung und Jugendhilfe e.V. 
 
Gutleutstraße 160-164 · 60327 Frankfurt 
Fon 069 743480-0 · Fax 069 743480-61    
E-Mail jj-ev@jj-ev.de · www.jj-ev.de 

 
Hier können Sie unsere Arbeit unterstützen! 
 
 

Zahlen und Fakten zum Verein 
JJ e.V. beschäftigt mehr als 900 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zum 
Suchthilfenetzwerk des Vereines zählen Einrichtungen und Dienste an 50 
Standorten im Rhein-Main-Gebiet. 
 
Angebote des Vereins 
Die Angebote unserer Einrichtungen sind Dienstleistungen in den 
Bereichen Suchthilfe, Gesundheitsförderung, Integrationshilfen sowie 
Jugend- und Familienhilfe. Ausführliche Informationen zum Verein, über 
seine Einrichtungen sowie Aktuelles finden Sie unter 
www.jj-ev.de Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015 



  
 

Sozial- und Kulturausschuss am 22.03.2023 
 
 
TOP 1 b) – Mitteilungen des Magistrats / Dezernat IV 
 
 
Aktuelle Situation bei der Vergabe von Kita-Plätzen 
 
Die Nachfrage nach Betreuungsplätzen übersteigt in Bad Vilbel derzeit das Platzangebot, da-
her ist es leider nicht möglich allen Kindern der Warteliste einen Platz anzubieten.  
 
Grundsätzlich werden die Betreuungsplätze der Stadt Bad Vilbel an zwei festen Terminen 
nachbelegt. Im Frühjahr für das 2. Halbjahr des laufenden Jahres und im Herbst für das 1. 
Halbjahr des Folgejahres. Die Betreuungsplätze für das 1. Halbjahr 2023 wurden im Septem-
ber 2022 an die ersten Eltern der Warteliste vergeben. Unsere Warteliste wird in der Reihen-
folge des Geburtsdatums geführt. Hinzu kommen weitere Kriterien, wie z.B. die doppelte Be-
rufstätigkeit der Eltern. Des Weiteren wird im Rahmen der zur Verfügung stehenden Platzka-
pazitäten in der Reihenfolge des Geburtsdatums auch versucht, die Geschwisterkinder in einer 
Einrichtung zu versorgen. Auch die meisten konfessionellen und freien Träger vergeben in 
diesem Zeitraum ihre Betreuungsplätze. 
 
Für den Ü3-Bereich gibt es derzeit für das folgende Kita-Jahr keine Platzkapazitäten. Die Zahl 
der nachzulegenden Ü3-Plätze bestimmt sich in jedem Jahr durch die Anzahl der in die Schule 
gehenden Kinder. In diesem Jahr stehen in den städtischen Einrichtungen aufgrund der nicht 
allzu großen Anzahl an künftigen Schulkindern nur eine begrenzte Zahl an Kita-Plätzen zur 
Verfügung. Hinzu kommt, dass wir bei diesen Plätzen auch die Kinder berücksichtigen müs-
sen, die bereits einen U3-Betreuungsplatz haben und im Laufe des Kita-Jahres auf einen Ü3-
Betreuungsplatz wechseln müssen. 
 
Aufgrund der personellen Situation in den städtischen Einrichtungen ist es uns aktuell zum Teil 
auch nicht möglich, die vorhandenen Platzkapazitäten voll zu nutzen, da wir bei einer weiteren 
Aufnahme von Kindern in einzelnen Einrichtungen den gesetzlich vorgegebenen Betreuungs-
schlüssel nicht einhalten können. Allein aus diesem Grund können wir rund 50 Ü3-Plätze nicht 
belegen. Wie wir aus intensiven Gespräch mit den konfessionellen und freien Trägern in der 
Stadt Bad Vilbel wissen, sieht die Situation dort ähnlich aus. 
 
 
Bewerbertag 2023 
 
Der Bewerbertag für pädagogische Fachkräfte am 11.02.2023 war sehr gut besucht. Interes-
sierte werden bzw. absolvierten bereits in den städtischen Kitas Hospitationstage, um die Ein-
richtungen kennenzulernen. 
 
 
Eingruppierung der Erzieher:innen in die TVöD SuE S8b 
 
Die Höhergruppierung erfolgte rückwirkend zum 01.07.2022. 
 

Dezernat IV Bad Vilbel, 22.03.2023 
 

  Ricarda Müller-Grimm 

 Telefon 06101 602-414 

 Telefax 06101       

 E-Mail 
Ricarda.mueller-grimm@bad-vil-
bel.de 

   



  
 

Höhere Zulage für Praxisanleitungen in den Kitas 
 

Wer in einer Kita Berufspraktikanten in der Praxis anleitet, leistet eine wertvolle Arbeit, die weit 
über die eigentliche Aufgabe als Erzieherin oder Erzieher hinausgeht. Personen, die diese 
Aufgabe übernehmen, erhalten nach dem jüngsten Tarifabschluss 70 Euro brutto als monatli-
che Zulage. Die Stadt zahlte jedoch seit 2019 bereits 150 Euro brutto als entsprechende Zu-
lage, weshalb sie nun auch die tariflich festgelegte Zulage auf diese Summe erhöht und auf 
weitere Personengruppen ausweitet. 
 
Die Zulage umfasst die Ausbildungsbereiche der Praxisintegrierten vergüteten Ausbildung 
(PiVA), die Anleitung der Berufspraktikantinnen und Berufspraktikanten zur staatlichen Aner-
kennung als Erzieherin und Erzieher sowie die Anleitung von Praktikanten in der Ausbildung 
zu staatlich geprüften Sozialassistentinnen und Sozialassistenten.  
 
In den städtischen Kitas werden im derzeitigen Ausbildungsjahr 23 Auszubildende und Prak-
tikanten angeleitet. 
 
 
Efzet Heilsberg  
 
Für das neue Kinder- und Jugendhaus, dem Efzet Heilsberg, haben im März 2023 zwei neue 
Mitarbeitende angefangen. Sie sind studierte Sozialpädagogen. 
 
 
Schülerbetreuung an der Saalburgschule 
 
Der Wetteraukreis als Schulträger hat am 13.03.2023 die Entscheidung getroffen, der Saal-
burgschule zum kommenden Schuljahr 2023/24 den 4-Klassencontainer vollumfänglich für die 
Nutzung zuzuweisen. Die Räume im Container werden für die Nachmittagsbetreuung benötigt. 
 
Bürgermeister Sebastian Wysocki und Stadträtin Ricarda Müller-Grimm standen hierzu in en-
gem Kontakt mit betroffenen Eltern, dem Schulträger, der Schulleitung und den Verantwortli-
chen der Schülerbetreuung. 
 
 
Familienzentrum Quellenpark 
 
Der Förderbescheid für das Jahr 2023 für die Landeszuwendung „Familienzentren“ in Höhe 
von 18.000,- Euro ist eingegangen. 
 
 
Familienbüro 
 
Der beliebte Flyer des städtischen Familienbüros für Familien mit Babys und Kleinkindern bis 
3 Jahre wurde aktualisiert und gibt einen Überblick über die vielfältigen und abwechslungsrei-
chen Angebote in Bad Vilbel. 
 
Die neue Auflage ist in den städtischen Einrichtungen und allen Kitas erhältlich und auf der 
Homepage www.familienbuero-bad-vilbel.de einsehbar. 
 
 
Generation Nachbarschaft Förderperiode 2023 
 
Der Wetteraukreis hat am 17.03.2023 per E-Mail mitgeteilt, dass der städtische Antrag für das 
Förderprojekt „Generation Nachbarschaft – soziale Räume gemeinsam gestalten“ von der Jury 
positiv bewertet wurde. In der kommenden Woche soll der Bescheid mit der Information über 
die endgültige Fördersumme und den Förderbedingungen zugesandt. 

http://www.familienbuero-bad-vilbel.de/


  
 

Kriminalpolizeiliche Beratung zu Straftaten zum Nachteil älterer Menschen 
 
Im Rahmen des Programms KOMPASS informierten Stadt und Polizei gemeinsam am 
16.03.2023 zu den Themen Enkeltrick, Schockanruf und falsche Polizeibeamte. Es war die 3. 
Veranstaltung und sie fand dieses Mal online statt. 
 
 
Jugendberufsagentur Wetterau 
 
Am 15.03.2023 wurde die Jugendberufsagentur Wetterau - eine Kooperation zwischen dem 
Wetteraukreis, dem JobCenter Wetterau und der Bundesagentur für Arbeit Gießen – eröffnet. 
Highlight ist der Jugendberufsagentur-Bus, der ab sofort in der Wetterau unterwegs ist und 
direkt zu den jungen Menschen fährt. Den Tourplan und weitere Infos gibt es unter 
https://www.jugendberufsagentur-wetterau.de/ 
 
 
2. Wetterauer Flüchtlingskonferenz (21.03.2023) 
 
Nicht erst seit dem Ukraine-Krieg kommen aktuell zahlreiche Menschen auf der Flucht aus 
Krisenregionen in die Wetterau. Um die damit verbundenen Herausforderungen bewältigen zu 
können, fand am 21.03.2023 ein konstruktiver Dialog mit Vertretern der Kommunen, Verbän-
den, Institutionen und Gemeinschaften im Kontext Geflüchtete statt. Eingeladen hatte Landrat 
Jan Weckler und Erste Kreisbeigeordnete Stephanie Becker-Bösch. 
 
 
Sozialpreis des Wetteraukreises 2023 
 
Erste Kreisbeigeordnete Stephanie Becker-Bösch ruft zu Vorschlägen für den Wetterauer So-
zialpreis 2023 auf. Er wird als Zeichen des Dankes und der Anerkennung für beispielhaftes 
ehrenamtliches Handeln im sozialen Bereich verliehen.  
 
Mit dem Wetterauer Sozialpreis sollen der herausragende Einsatz oder auch wegweisende 
Projekte auf dem Gebiet der Altenhilfe, der Behindertenarbeit, der Hospizarbeit, der Betreuung 
von Kranken und Behinderten, der Kinder- und Jugendarbeit sowie der Hilfe für die sozial 
Schwachen und Benachteiligten im Wetteraukreis geehrt werden. 
 
Vorschlagsberechtigt sind die Mitglieder des Kreistages, die des Senioren- und des Inklusi-
onsbeirates des Landkreises, die in der Wetterau tätigen Verbände der freien Wohlfahrts-
pflege, die Kirchen sowie die Städte und Gemeinden und deren Bürgerinnen und Bürger. Vor-
schläge können bis 15.05.2023 eingereicht werden. 
 
Wetteraukreis: Jetzt Vorschläge für den Wetterauer Sozialpreis einreichen 

 
 
Jahresbericht der Sucht- und Drogenberatungsstelle 
 
Der Jahresbericht wird dem Protokoll dieser Sitzung angefügt. 
 
 
Ausblick nächste Sitzung Kultur- und Sozialausschuss 
 
Zu Gast wird Frau Moll von der Selbsthilfekontaktstelle Bürgeraktive Bad Vilbel e.V. sein.  
 
 
gez.  
 
Ricarda Müller-Grimm 
Stadträtin 

https://www.jugendberufsagentur-wetterau.de/
https://wetteraukreis.de/aktuelles/pressemitteilungen/detail/jetzt-vorschlaege-fuer-den-wetterauer-sozialpreis-einreichen


Vorstellung Familienzentrum Quellenpark
der Stadt Bad Vilbel

Präsentation im  Kultur- und Sozialausschuss am 22.03.2023

Susanne Otte-Seybold



Die Aufgabe

Die Aufgabe der Familienzentren ist es, Familien frühzeitig, ganzheitlich, niedrigschwellig und wohnortnah in
ihrem jeweiligen Lebenszusammenhang bei der Gestaltung des Familienalltags zu unterstützen.

Die Angebote sollen sich an alle Familien in den unterschiedlichsten Lebenslagen und Lebenssituationen
sowie an Menschen mit und ohne Behinderung richten.

Handlungsfelder der Familienzentren im Sozialraum sind Bildung, Erziehung, Beratung, Information,
Unterstützung, Begegnung und Austausch.

Familienzentren sind offen für Menschen aller Generationen, Kulturen und erleichtern die Integration von
Migrantinnen und Migranten.

Familienzentren sind Knotenpunkte in einem Netzwerk von Kooperation und Information, das zugleich das
kommunale Präventionsnetz und so das soziale Unterstützungsnetz vor Ort wirkungsvoller gestaltet.

Definition HMSI, RP Kassel



Der Start
Kurzfassung 

Meine Einstellung zum 01.03.2021 

Beginn der ersten Angebote im August 2021

deutliche Corona-Einschränkung im Herbst und Winter 2021/2022

zunehmende Kurs – und Angebotsaktivität seit Frühjahr 2022



erste Tätigkeiten:

Auswahl und Bestellung sämtlicher Möbel und Einrichtungsgegenstände sowie Logo und 
Websitegestaltung, Sozialraumabfrage im Online-Format, Planung des Angebotes incl. Suche 
nach Kursleitungen
Absprache mit Familienzentrum B3 der Christuskirche bzgl. der gemeinsamen Raumnutzung

Vernetzung von Anfang an mit:

Frühe Hilfen Wetteraukreis, NZFH Knoten Süd, Diakonie Wetteraukreis, Alleinerziehenden 
Netzwerk Wetteraukreis, wellcome, Teilhabe- und Behindertenbeauftragte, Bahai-Gemeinde, 
Selbsthilfekontaktstelle Bürgeraktive Bad Vilbel, Musikschule, Nachbarschaftshilfe, Verein Philip 
Julius e.V., Familienbüro, Seniorenbüro, Kinder- und Jugendbüro, alle städt. Kitas, insbes. Kita 
Löwenburg/ Gronau



Unsere Angebote für Familien:

Drop In (klusive) offener Eltern-Kind-Treff für Familien mit Kindern im Alter von 0-3 Jahren, 
Förderung durch die  Karl-Kübel-Stiftung

Elterntreff Nachmittags für Familien mit Kindern von 0-3 Jahren in der Kita Auenland/ 
Massenheim

Krabbelgruppe zur Kita-Vorbereitung, Freitags Vormittags mit Anmeldung

Sonnenkinder- Gruppe Eltern-Kind-Gruppe für Kinder von 18 Monaten – 3 Jahren

Milch-Café für junge Mütter mit fachlicher Begleitung einer Stillberaterin

Projekt leuchtende Kinderaugen, Kooperation mit ehrenamtlichem Team

Krabbelgruppe für Väter mit ihren Kleinkindern, Leitung durch ehrenamtlicher Vater



nappy dancers, motorische Tanzstunde für Kinder ab 20 Monaten mit einem Elternteil

kreativer Familientreff jeden 1. Sonntag im Monat, Kooperation mit der Bahai Gemeinde

Zwergencafé der Kita Löwenburg, jeden 3. Samstag im Monat

Eltern-Kind-Koch-/Backkurse, unregelm. Termine

Babymassage

Farbenspiel, für Kinder jeden Alters, freies Malen ohne Anleitung oder Korrekturen

Musik für Babys ab 3 Monaten, Eltern-Kind-Musikkurs, Musikschule Bad Vilbel

Englischkurs für Kinder von 4-9 Jahren, Lernfreunde e.V. Karben



davon kostenfrei:

Drop In(klusive)

Elterntreff im Auenland

Sonnenkinder-Gruppe

Milch-Café

Projekt leuchtende Kinderaugen

Krabbelgruppe für Väter mit ihren Kleinkindern

kreativer Familientreff

Zwergencafé der Kita Löwenburg



Weitere Angebote explizit für Kinder:

Workshop zur Stärkung des Selbstvertrauens

KinderMobil des KJB Montags Nachmittags



Angebote für Erwachsene:

„Kleine Auszeit – große Wirkung“    Entspannungsangebot für Frauen

Familienberatung 

TextilKunstWerkstatt – Liebe Deine Kleider

Ernährungsworkshops

Kurse Starke Eltern – Starke Kinder

Elternfrühstück für Eltern von schwerst mehrfach behinderten Kindern,                  
Verein Philip Julius e.V

Rückbildungsgymnastik – Kurse

Für Senioren

Bingo-Frühstück, betreut vom Seniorenbüro



Einzelne Vorträge, Workshops, Sprechstunden

Vortrag zur Stillvorbereitung

Wochenbettvortrag

Notfallsprechstunde Stillberatung

Hebammensprechstunde

Sprechstunde wellcome

Sprechstunde Familienbüro

Familienberatung

Kindliche Sprachentwicklung 

Sprechstunde Kindertagespflege

Workshop Heilen mit Hausmitteln

Trauerworkshops



In Planung und bald zugänglich

Sprachförderung - mehrsprachige Erziehung

- Sprach-,Sprech-, Stimm-,und Schluckstörungen im  
Erwachsenenalter

- Stimmstörungen und Räusperzwang

Eltern—Kind-Treff in russischer Sprache

Vereinbarkeit für Elternpaare   > Vor welchen Herausforderungen stehen Eltern?

Wie gelingt die Vereinbarkeit von Familie und Beruf?

Was bedeutet eine faire Verteilung aller Aufgaben?

Für werdende Eltern: welche Anträge und Formulare brauchen wir?

Themenreihe „Pädagogische Elternvorträge“

( Eingewöhnung in die U3-Betreuung, Pädagogik musikalisch gesehen / Musikschule,

“raus aus der Brüllfalle“, „Bildungsort Esstisch“ …)



Dortelweil
Massenheim

09:00 Sonnenkinder Sonnenkinder Sonnenkinder Sonnenkinder

09:30 - 11:30 Drop In Babymassage Kita-Krabbelgruppe Drop In Babymassage
Kita-

Krabbelgruppe
Drop In Babymassage

Kita-
Krabbelgruppe

Drop In Babymassage
Kita-

Krabbelgruppe

15:00 - 17:30 Farbenspiel Nappy Dancer Musikschule Farbenspiel Nappy Dancer Musikschule Farbenspiel Nappy Dancer Musikschule Farbenspiel Nappy Dancer Musikschule

18:30- 20:40 RüBi RüBi RüBi RüBi

Kernstadt

Zeit 1. Montag Mittwoch Freitag 2. Montag Mittwoch Freitag 3. Montag Mittwoch Freitag 4. Montag Mittwoch Freitag

09:00 - 11:30 Milch-Café Milch-Café Bingo-Frühstück Milch-Café Milch-Café

14:00 - 17:30
KJB/ 

Lernfreunde
16 Uhr Kinderklasse

KJB/ 
Lernfreunde

16 Uhr 
Kinderklasse

KJB/ 
Lernfreunde

16 Uhr 
Kinderklasse

KJB/ Lernfreunde
16 Uhr 

Kinderklasse
18:00 - 21:00   
20:00 - 22:00

Kleiderliebe Stillvortrag Kleiderliebe

Heilsberg

Zeit 1. Montag Mittwoch Freitag 2. Montag Mittwoch Freitag 3. Montag Mittwoch Freitag 4. Montag Mittwoch Freitag

09:00 - 11:30 russ. Spielgruppe begl. Umgang russ. Spielgruppe begl. Umgang russ. Spielgruppe begl. Umgang russ. Spielgruppe begl. Umgang

14:00 - 17:30

begl. Umgang

Gronau

10:00 - 12:00 wellcome wellcome

15:00 - 17:30 

18:00 - 20:10



Sonstiges

Schnittstellen zu einigen Kitas mit Elternberatung, Vorstellung auf Elternabenden, 
Gespräche mit dem Team, Management zur Infoweitergabe

Zusammenarbeit mit den Fachdiensten, regelm. Abstimmungsgespräche, KinderMobil, 
Bingo-Frühstück, Familienberatung

In Planung gemeinsames Familienfest für alle Generationen am 13.05. im Kurpark

Teilnahme Quellenfest

Vernetzung Stadtbibliothek Aktionstage – Weltbienentag, Weltwassertag, 
Kinderrechte 2022

Mitorganisatorin Fachtag Frühe Hilfen im November 2022 im KSF, 
mit knapp 100 Teilnehmenden



Und dann noch….

Facility Management

Materialeinkauf

Pressearbeit

Pflege der Website

Kursleitungsakquise

Terminvergabe

Vermietungen incl. Vorgespräche, Vor-Ort-Einweisung, Rechnungslegung

Räume vorbereiten – Tischwagen, Stühle, Stehtische aus Lager in der Kita-Quellenhüpfer holen

Lebensmittel einkaufen

Reparaturen veranlassen

Mädchen für alles sein 



Personal angestellt

30 Stunden - Susanne Otte-Seybold

4 Stunden – Tania Anane (Drop In)

4 Stunden – Melek Cicek (Hauswirtschaftskraft)

5 Stunden – Sandra Schneider ( Unterstützung Buchführung, DATEV; Rechnungen, evt.        
Vertretung bei Vermietungen)



Herzlichen Dank!

Fragen?



  
 

 
 
 
 

Kultur- und Sozialausschuss am 22.03.2023 
 
 
TOP 4  
Bundesfördermittel „Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit“: 
Zukunftswerkstatt und Zukunftsausschuss 
 
 

„Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit“ soll mit 
und für Kinder und Jugendliche niedrigschwellige Zugänge zu Be-
wegung und kultureller Bildung schaffen und ihre Gesundheit ganz-
heitlich fördern. Das kann über Festivals, Aufführungen oder Sport-
turniere passieren, mit Bühnenzelten oder mobilen Tischtennisplat-
ten. Es können aber auch Freizeiten, Treffs und Begegnungsräume 
sein, die Kinder und Jugendliche dabei unterstützen, die psychi-
schen Belastungen der letzten Jahre zu verarbeiten." 1 

 
 
Einleitung 
 
Es sind besondere Zeiten, die wir als Gesellschaft gerade durchleben. Zeiten, die viele Her-
ausforderungen, Veränderungen und auch Unsicherheiten und Bedrohungen mit sich bringen. 
Dies trifft ganz besonders auch die junge Generation. Umso wichtiger ist es, sich jetzt an die 
Seite der jungen Generation zu stellen und sich für ihre Belange, ihre Interessen und für ihre 
Zukunft einzusetzen. Dabei müssen Kinder und Jugendliche zu Wort kommen. Denn sie wis-
sen, was sie brauchen und welche Angebote ihnen vor Ort helfen. Es kommt darauf an, dass 
wir ihnen zuhören und sie unterstützen. Während der Corona-Pandemie ist das nicht ausrei-
chend passiert. Kinder und Jugendliche mussten im Alltag auf viele Dinge verzichten. Ihre 
Interessen wurden oft nicht berücksichtigt. Und auch in den aktuellen Debatten zeigt sich, dass 
Kinder und Jugendliche wieder nicht im Fokus der Öffentlichkeit stehen. 
 
 
Zukunftspaket 
 
Am 25. November 2022 entschied der Deutsche Bundestag, dass für Maßnahmen im Rahmen 
des Zukunftspakets für Bewegung, Kultur und Gesundheit insgesamt 55 Millionen Euro zur 
Verfügung stehen. 
 
Das Bundesprogramm bietet auch Kommunen Impulse an, um mehr Angebote für Kinder- und 
Jugendbeteiligung zu schaffen und die direkte Beteiligung junger Menschen nachhaltig zu 
stärken. Damit können sich Kommunen aktiv an dem Zukunftspaket beteiligen. 
 
Die kommunalen Beteiligungsstrukturen für Kinder und Jugendliche sollen gemeinsam mit den 
Kindern und Jugendlichen geplant, entwickelt und umgesetzt werden. Dadurch lernen sie 
schon früh, demokratische Prozesse zu verstehen und erkennen die politischen Ansprechpart-
nerinnen und Ansprechpartner sowie Stellschrauben, die für ihre Ideen und Vorstellungen zu-
ständig sind. 
 

                                            
1 Ministerialdirektorin Bettina Bundzus im Schreiben vom 28.November 2022 

Dezernat IV Bad Vilbel, 22.03.2023 



  
 

Die Laufzeit des Bundesprogramms ist vom 01. Januar 2023 bis zum 31.Dezember 2023. Die 
Antragsstellung für Kommunen endete am 31. Januar 2023. 
 
06.12.2022 Eingang der ersten E-Mail zu dem Bundesprogramm „Zukunftspaket“ 
07.12.2022 Teilnahme an der ersten Online-Informationsveranstaltung mit der Projektträ-

gergesellschaft   
24.01.2023 Antrag an die Projektträgergesellschaft versendet 
28.01.2023 Öffentliche Baustellenführung Efzet Heilsberg für Kinder und Jugendliche  
20.02.2023 Eingang des Förderbescheides 

 
Mit 149.513,- Euro im Wege der Festbetragsfinanzierung und einem nicht rückzahlbaren Zu-
schuss aus Bundesmitteln unterstützt die Bundesregierung die Teilhabe von Kindern und Ju-
gendlichen in Bad Vilbel.  
 
Die bewilligten Fördermittel sind zweckgebunden und nicht auf anderen Haushaltsjahre über-
tragbar. Mit den Fördergeldern des Bundes werden nicht nur konkrete Projekte wie die „Zu-
kunftswerkstatt“ unterstützt. Das Geld wird auch für Personal oder Anschaffungen genutzt. 
 
 
Zukunftswerkstatt & Zukunftsausschuss 
 
In Bad Vilbel gibt es bisher keine Kinder- und Jugendbeteiligung im Rahmen eines festen Gre-
miums. Innerhalb der politischen Gremien der Stadt ist unstrittig, dass es künftig eine entspre-
chende Beteiligung geben soll und die Form der Beteiligung gemeinsam mit Kindern und Ju-
gendlichen erarbeitet werden sollen.  
 
Ein „Zukunftsausschuss“ soll im Rahmen einer „Zukunftswerkstatt“ gemeinsam mit Kindern 
und Jugendlichen gegründet werden.  
 
Die im Förderantrag genannten Projektideen basieren daher auf Workshops, Gesprächen und 
Befragungen innerhalb der offenen Kinder- und Jugendarbeit. Eine Konkretisierung der Pro-
jektideen wird im Rahmen der "Zukunftswerkstatt" erfolgen. 
 
Für die Einführung einer Kinder- und Jugendvertretung, also dem „Zukunftsausschuss“, wird 
u.a. die enge Zusammenarbeit mit den diversen Schulen in Bad Vilbel genutzt. Im Rahmen 
des Schulunterrichts aber auch im Rahmen der vielen Schulprojekte, die die städtischen So-
zialarbeiterinnen und Sozialarbeiter in Kooperation anbieten, wurde bereits für die „Zukunfts-
werkstatt“ und den „Zukunftsausschuss“ geworben.  
 
Zur Auftaktveranstaltung haben die hauptamtlichen politischen Vertreter der Stadt Bad Vilbel 
eingeladen. Organisiert und veranstaltet wird die Veranstaltung bzw. spätere Kinder- und Ju-
gendbeteiligung von den Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeitern des Kinder- und Jugendbüro 
der Stadt Bad Vilbel.  
 
Die erste „Zukunftswerkstatt“ findet am 30. März 2023 um 17.00 Uhr im Efzet Bad Vilbel statt 
und es sind alle Bad Vilbeler Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 19 Jahren eingeladen, 
sich daran zu beteiligen. Erste Rückmeldungen zeigen, dass es junge Interessierte gibt, die 
sich an der Planung und Ausgestaltung zukünftiger Projekte für ihre Altersgruppe beteiligen 
wollen.  Zukunftswerkstatt Bad Vilbel Vol.#1 – Efzet Bad Vilbel (efzet-online.de) 
 
Werbung zur Veranstaltung erfolgt auch über die weiterführenden Schulen, die städtischen 
Social-Media-Kanäle und auf der Homepage www.efzet-online.de.  
 
Gleichzeitig soll bei der „Zukunftswerkstatt“ die Grundlage für eine dauerhafte Kinder- und 
Jugendbeteiligung gemeinsam erarbeitet werden. Die „Zukunftswerkstatt“ wird aktiv von Sozi-
alarbeiterinnen und Sozialarbeitern des Fachdienstes Kinder- und Jugendbüro und von haupt-
amtlichen Mitgliedern des Magistrats der Stadt Bad Vilbel begleitet. 
 

https://efzet-online.de/2023/03/07/zukunftswerkstatt-bad-vilbel-vol1/
http://www.efzet-online.de/


  
 

Ziel ist es, ein Instrument zu schaffen, durch das die Wünsche und Forderungen von Kindern 
und Jugendlichen künftig besser an die politischen Entscheidungsträger weitergetragen wer-
den können. Der „Zukunftsausschuss“, der von den Kindern und Jugendlichen am 30. März 
2023 gewählt wird, soll dann über eigene Ideen und Anregungen Projekte initiieren und diese 
an die Entscheidungsträger herantragen. 
 
Die genaue Form der Einbindung in die Entscheidungsprozesse, Mitbestimmungsmöglichkei-
ten und das Verfahren sind derzeit nicht abschließend entschieden – diese Punkte werden 
gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen erarbeitet. Aus diesem Grund ist die endgültige 
Zusammensetzung des Gremiums derzeit noch nicht definiert. In diesem Zusammenhang ist 
es jedoch klar, dass die Anzahl von Kinder und Jugendlichen im „Zukunftsausschuss“ viel hö-
her sein muss als die Zahl von Ehrenamtlichen oder Hauptamtlichen. Die geschätzte Anzahl 
von Kinder und Jugendlichen liegt bei 10. 
 
 
Projekte 
 
Folgende Projekte wurden bereits von Kindern und Jugendlichen im Rahmen von Umfragen 
in den Freizeitzentren an die Mitarbeitenden des Fachdienstes Kinder- und Jugendbüro her-
angetragen. Ebenso gab es Wünsche und Forderungen für das neue Kinder- und Jugendhaus, 
dem Efzet Heilsberg, die die Besucherinnen und Besucher in den offenen Treffs der bereits 
bestehenden Freizeitzentren der anderen Stadtteile geäußert haben.  

 
Sehr gewünscht sind offene Bewegungsangebote wie eine Boulder-/Kletterwand, eine 
Calisthenic-Anlage für Krafttraining und ein Mountainbike-Training, sowie das gene-

relle Interesse eigene Fahrräder zu reparieren. Diese Angebote sollen von 
ausgebildeten Trainerinnen und Trainer bzw. einer Fahrrad-
mechanikerin / einem Fahrradmechaniker begleitet werden.  

 
Außerdem wurde der Wunsch nach einer legalen 

Graffitifläche im Stadtteil Heilsberg geäußert. Diese Fläche wird auf dem Außenge-
lände des neuen Efzet Heilsberg angelegt und im Rahmen von Workshops begleitet. 
Bei diesem Projekt wollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von einer Graffiti-
Künstlerin / einem Graffiti-Künstler begleitet und unterstützt werden.  

 
Aufgrund der hohen Nachfrage nach einem Medienraum und Unterstützung für 
schulische Aufgaben, Lernen und bei Bewerbungen wird eine zentrale Anlaufstelle 
für solche Arbeiten gefordert. Ein Medienraum beinhaltet mehrere Computer, Dru-

cker, Internetzugang und eine Fachkraft zur Unterstützung.  
 
Da die Kochprojekte in den bereits bestehenden Freizeitzentren sehr beliebt bei den Kindern 
und Jugendlichen sind, soll dies auch im neuen Efzet Heilsberg umgesetzt werden. Auf dem 
großen Außengelände ist genügend Platz, um mit den Kindern und Jugendlichen Hochbeete 
anzulegen. Damit sollen ein größeres Interesse und vor allem das Bewusstsein der Kinder und 
Jugendliche für gesunde Lebensmittel und Nachhaltigkeit entwickelt werden. Für die Beglei-
tung des Projektes wünschen sich die Kinder und Jugendliche eine visierte Fachkraft. 
 
 
 
Fazit 
 
Das „Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit“, die „Zukunftswerkstatt“ und der 
„Zukunftsausschuss“ leben vom Mitmachen und vom gemeinsamen Gestalten. 
 
 
Gez. Jörg Heinz, Ricarda Müller-Grimm 
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